
Verantwortung Ablauf bei Kindeswohlgefährung

Leitung/Vorstand

Gruppenleiter*in

Gruppenleiter*in

Fallführende Fachkraft 1, Referent*in

Fallführende Fachkraft 1 und 2, 
Lotsenstellen-Referent*in

Fallführende Fachkräfte, Insofa

Präventionsschulung, Gruppenleitungsgrundkurs, 
Leiterschulung?, Leeres EFZ, Anerkennung 

Kodex und Unterschrift der SVE

Präventionsschulung, 
Gruppenleitungsgrundkurs,Leeres EFZ, 

Anerkennung Kodex und Unterschrift der SVE

Referen*in, Insofa-Ausbildung, Erweiterte 
Präventionsschulung

Kultur der Achtsamkeit als Grundlage

Wahrnehmung von Anzeichen einer 
Kindeswohlgefährdung 

Rücksprache im Team, erste Einschätzung und Dokumentation
Info an Veranstaltungsleitung und Vorstand

Klärung: Wer übernimmt die Fallführung vor Ort (fallführende Fachkraft 1: 
Gruppenleiter*in, Vorstand, Veranstaltungsleitung?)

Dokumentation und Fall werden mit der zuständigen hauptamtlichen Person 
(Präventionskraft der Gemeinde, des Verbandes oder Referent*in in der 

Region - fallführende Fachkraft 2) besprochen
Dokumentation wird von Präventionskraft abgelegt

Anruf in der Lotsenstelle
Erste Risikoeinschätzung mit Dokumentation: gibt es gewichtige 

Anhaltspunkte oder nicht?
Gesprächsprotokolle sowie Vereinbarungen werden mit der Dokumentation 

abgelegt  

Keine gewichtigen 
Anhaltspunkte Ende

Zweite Risikoeinschätzung: Anonyme Fallberatung mit Insofa und 
Information des BDKJ-Vorstands über die Arbeit an einem Fall 

Schritte aus der Insofa-Beratung werden eingeleitet
Geeignete Schutzmaßnahmen abstimmen und einleiten: Hilfebedarf 

sicherstellen, Freistellung des MA bis MA-Gespräch, Polizei 
einbeziehen bei Gefahr im Verzug

Prozessevaluation: Nachfall Supervision über Fobi-Abteilung

Vordefinierter Prozess

"Kinder schützen" 
Broschüre

"Kinder stark machen!" 
Ordner

Vordefinierter Prozess

"Kinder schützen" 
Broschüre

Vordefinierter Prozess

Dokumentations-
bogen

Kriterienkatalog zur 
Einschätzung

Vordefinierter Prozess

"Kinder schützen" 
Broschüre

Checkliste mit Definitionen
Fragebogen zum 

Ausfüllen
Was/Wer/Gedanken 

Vordefinierter Prozess

Kontakte zu 
Insofa-Beratungen der 

Region

BeobachtungMitteilung 

Sofortmaßnahmen 
einleiten bei akuter 

Gefahr

ggf. Mitteilung an das Jugendamt 
Information an BDKJ Vorstand und GV

Hilfreiche Unterlagen und Kompetenzen
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